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ORNI TIIOIOGI S CHI!]}ì ]ìÜNDSITIEI¡
für das Sod,enseegebiet

zusail¡mengestellt vo¡r

YLnzenz 3lu¡n, Mathlas Hernprlch, Gerhard, Knötzoch, Slegfrieù
Schuster wrd. Peter h11111 '

filr dle
ORNITHOIOGISCEE AIIBEITSGE}IETNSCHAFT BODENSDE

Nur zur persönlichen Infor¡natlon; gilt nicht als Veröffentlichungl

ZusarunenJ&unft der 0AB an 19.11.1985

Dle dlesJährige Versa.mulung fa¡¡d J.u tiasthaue rrl,lnderr ltt Konst-
anz-l{ol-lmattngen s tatt .
Zu Seginn teilte GK (et filhrte durch d,as Srograrrrm) d.en versa¡n-
melten Îell-nehneïsr alen schmorzllchen Terlust von lrl.I,ocher ¡nit.
Ðer schwelzerlsche Ornithologe yergtarb dleses frühjahr. Bei¡u
Zustanðekonmen der Avlfar¡na I 197o r{ar er rnaßgebllch betei.116t.

Nach efneu Sohwetgo-Augenbllck zu Geitenken ïl.L,ochers wurd.e
ðes Uorrt an HJ tlbergeben, d.er ilber clas 25Jåihrlge Bestehen der
OAB referLerte - elch aber glelchzeltig gegen das Gegröhle d,es
w-oLlmatlnger St4ruotlsches (lru Nebenrau¡n) d.urchse L¿c¡r u¡ul}te.

Aus der llaufe gehoben wurd.e tlle OAB durch K.Mtlhl" 1r¡¡ Jahre
1958, K.Mtihl wolJ.te das Zusa¡unrentrageù der Seobach'bungeergeb-
nlsse, uro dle Vogelforschung (ttsher ar¡ See D,ur n¡ager kooiôi-
nlert) zu erweltern und zu publlaleren, Zu d.en Männern der Br'-
sten Stundo zêihlten IIJ, E.fhlnrm, $S und GK. Ituren schlossen sicb.
vo¡¡¡ ttrestllchearr Bodensee schlleßl.tch bal"il VB, I,lS ur¡d PW an,
Din voreret voreichtlger Versuch der gegenseltlgen Beobachtungs-
ergänzung in Foncn des Ornithologlschen Rund.brÍefes (On) wurd.e
bls heute ?,rrr etåindigeu ELnrlchtung (btsher 90 ORs I ). ¿b 1961
wurde an d,er erste¡r Sodensee-Avifar¡¡ta gearbeltet, clie dann 1970
erechelnen konnte. Dle etändlg nötlgen Literatulir¡for¡natlonen
wurden ttankbarerwelse von Dn.-Kr¡trk. (Vowa) zur Verfüt,ung gestellt.

Dle allwlnterllchen WYZr können aLs guter 3ewe1s für die her-
vorragende Zusanu¡renarbelt lnnerhalb der 0AB gelten. In den 60er
Jebren wurde neben de¡¡ tibllcben Beobachten nun auch Brutpopul-
atlonsbestandsaufnah¡nen (auch Klelnvögel) sowie natursctrùtã*
rechtllche TËitigkelten von ilen OAB-Mltgliedern lns Auge gefaßt.

Um_d.as iìhd. al.s ökologlsch Ëiußeret wertvolles (und errrpfindli-
ches) Scfrutzgeblet auswelsen zu können, begannen-1972 ¿ti.e orni-
thologlschen IfühJahrskurse, um auf dle Sedeutr¡¡rg aufrnerksaûr zu
machen. Zumlnd,est z.l. konnte der österreichiscben landesregie-
rung und, cler Dinwohne¡schaft tladurch aufgezeigt werden, was für
^[ufgaben untl ZLeLe sioh in Zukunft filr die Sicherhelt des llhd.gestellt werd.en ¡ni,lssen. I)erzeit nruß Leider geeagt werden, claß
dle derzeitlgen negativen linflüße auf das Gebiet nicht hoffen
lassen können, clas Rhcl. wlrksarn zu retten I
Weltere l{arkenstelne cler OAB }/aren, neben den herausgegel¡enen
Broschüren über clie hett. und. rlas Rhd., 19?B (Seglnn der herbst-
llchen Planvogelzugbeobachtungen ln Ilrisk. ) und 1979 (Beginn
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cle.c.A¡beiten fär die Avifauna II), Dl-e neue.Avlfauna erhlelt gu-
te Krlt-tken, z¡I3. Von l{ertn Bezze| Oder Herrn G}utz Yo Blotzheim,
aus deren Dankesbrlel€n anr d.en geiotlgen Vater des Buchee, SS,
zltiert wurcle. IIJ untermalte d,en ganzen Vortrag mit ttDrl"nne-
ruhgsbtldernn (ter OÀB-Zeitgeschlcñte. Baron v. Sodman bedankte
sleh anschließend. beJ allen cleutochen, schwelzerlsehen r¡ncl ös-
terroichlschen Inftlatoren der: AG.
Im Á¡seh1uß daran berichtete fiS über Yögel als Landschaftsj.ntll-
katoren. Im Bereich WahLwies wurde ln einer 75ha.großen Nieder-
stammobstlmltur clle Brutvögel erfaßt. Iller br{iteten nur 19 artenntt 89 Rev., dleren Rev. elch 1n clen wenf.gen, noch vorhandenen
Hoehstamm-Altobstgruppen lnnerhalb dleser Nled.erstarnmkuLtur kon-
?entrierten. Solche einzelnen llochstanrmgruppen zeichnen s.ich ale
öko-rnseln aus, ln tlenenr trotz der hohõn Sirrrtzmengen rn aãn
nnnrittelbar benachbarten Nied.erstanmobstbäuñen, seltene .ârtenbrüten (tr]etnspecht, Wendlehals). Selbes gllt li einer benachbar-
ten Hoeke. Das f'lurbereinlgungsamt soll nun .erkennen, d.aß gerade
solehe alten Obstbau¡ngruppen eine ökolo¿ltsctie Zelte tn der lntensJ.vgenutzten trandLschaft ðarstellen.
Über den dfesJä.hrlgen ?lanvogelzug lm Ellsk. beriehtete nun MH.
ZwJ-sehen 28.8¡ üild 6.11. wurden lnsgesamt 440 h aufgewendl.et und
tiber 59o Tausend zlehencte vögel tn 84 Arten gezåihlti Àuet¡ cliegee
Jahr gâb es wfeder mehrere Iñvasoren. AuffalLencl sel cler sehr
hohe <ló-¡lntell bel clurchzLehe¡ld.en Arnseln. Um d.lese planbeobach-
tungen fortführen zu lcönnen, b¡auche man aber r¡nbed.fngt tlae trh-
gagement von freiwlll-lgen Zá'hlern t

Itlun berfchtete ES il-bor elnlge Ilrgebnl.sse selner Brutvogelkar-
tierung lm ltrestallgäu. In dleeem bõûenseenahen Geblet 1si ?,.8.der Griln.s¡ echt recht se.lten (Fteh'terunonostrulcturÍerung! ), Ðie
lielci.ierche hat eJ.ne Vertrreitulgsltfcke in rLer llrurnllnlánáschaf.t,
da hier, großrriuuJ.ge, of.fene Fláche¡r fehlen. Dagrgon hat de¡
Telchrohrsänger eeine Hauptverbreltr¡¡g lm Weetallgäu 1n d.lesen
nrumlin-nahen Telehen, Interessant auch, d.aß liber 6OOmNN fast
keine Gartenbaumläufer brllterr hlngegen tst der llaldbarunl¿iur,er
""fiåliloååg $:;:Ë i:iå"tn$ii"Iiilliåt:3k"" hochinberessanten 3e-rlehf liber clen- derzeltlgen Stanct der Vogelzug-Iorschung vor.Ieílzug unct echter Zug_ sind.die zwel grunalegenden Prlñzlpien
4u" Vogelzugêg. Je nach Srutpopul-atlon elner Art werd.en vêrsehle-
rlene zugwege _(trnlcttzüge r Harbtñrckztige, Dlrekt zug) elngeechla-
gen - Belspie] einer eo:lchen Art slncl clle ?opulationen-cLer Gar-
tengras*ttqlg . Populati onsweis e_, d.e f lni erbare- tlberwlnterungsge-blets-'Iradltionen wurd.en ?,.8. bel cler Reuchschwalbe nachgõwIe-
sen. . Df e enorme , nahezu unglaubltche ¡ zeitLl-che ( ttKalend.õrvö-
g-eltt) b?u¡. auch-rärrmllohe Þräzlslon. ¡irl-t der zugvdgel (*a..¡Juv.)
ohne erlernbare lllltLel den Zug kooräinleren unã tñr tluerwlñte-'
fl$gsgeblet aufsuehen bzw. wLeder verlaesen, wlrcl genetioch lm
I)rbgut weltergegeben. Daß tlenr so lst, kann durch võrschledene
versuchsreihen gezeLgt, werden. Hybrfde zuchtexernplare (stana-
vogel/Zugvogel : Je õtn rtternteil iterselben nrtJ üestizen el-
nen ni'btleren, lnternredlären Genompart ( !), Zur-Orl_entierung
beln Naeht- r¡¡d ragzug rlehten sleä d.ie',(rlern-)vöger r,.ß. ñaeh
den- Sternenr del Sonne, clem Erdnagnetfeltl bzv¡. irUgltcherwelee
auch nach Genrch und fnfraschall. Dem Fettvorrat õeim zug-begrif-
fenen Yogel konrnt doppelte Bedeutung zvi 1. Bei der chen] Tei-
brennung (rel} = nrreiþtetråiþer) entõteht Ttasser - wlchtlg nwn
Uberflfegen ökologlscher Barrieren. 2. Dae höhere Gewichi rles
ïggers_ durch clas 

- 
z,ugfett, uracht thn im Itlug aueh aerodynamf schflugeehneller. Eln spezfelrer Fettgehalt in vogel beeinflußt

den Zugtrleb. Selbst unter abeolut-konsta¡rt geñaltenen l¡aborato-
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rlumsbedlngungen haben (flein-)Vtigef einen genauen zeitlichen
Tett-Mager-Rhythmus. Je wej-ter Vögel wancler:n ¡ntissen, desto
etärker slnd cleren nächtllche Zugunruhepha.sen. Bei Teilz,lchel.n
%oB" cler lrovoncograsrntlcke, fallen dlese Fhasen bet::üchtlich
.qchwächer a.u6, wle etwa bel cler Gartengrasrnücke (echter zur-
vogel). Fettentzug (q,8. echon durch eñt.sprechenden. Yerbra.üch
befm Flug ine Winter/Sommerquartier bzw, durch lcünstliehen
Elrtzug im Tersuch) beeinflußen don Zugtrieb negat-iv. Rlir¡nli-
che Präferenøen becleuten räulnllche Präzision fitts irestlmrn'be
ökorogische Nlschen - %.Bo wlrd die Klappergr:asmilcke auf der:
I{etto vorzugswelse in garrz. bestimmten niõtopen gef'angen.

Den Abschluß des Abend.s blldeten Dias von W..li:r'iedri.ch tlber
vogel"berlngung südllch von Âlexan<lria/,ägypten in d.er wiiste.
Âuf einer eolchen ïrüsten:frarm (r,uzorne-, ilautr€n-, Tomatenanba.u
!gä:) wqriten d.urchzlehenói.e vöger be::ln[t; selbs'i Llbel-rcn rnrrl
Ile,clermiiuse vrurcleT gelegentl-1ðh getangðn. Nebr":n i,l.tef¿,ennre].ker:,
Bl.-auFacke, Rosenstar, BienenfresFer u.a. gfng auch verrnu.blicir
-efn Suschspötter lne Netø. .â.uch ln der: öden, frelen Vfíi¡;te wil-
ken wfnzigste Schattenspender (hier wuld,en versuchewe.ise J-rüsch-
chen in d.en Sand gesteclct) wie I'lagneten f üf durchzJ-ehentle Vo-gelarten. K.Roth beend.ete d..lesen Vortrag über Ãgypten durcheln kurzes D'rlåiutern des Sonðerfor:schungsprogralnmes rrHocken-
sängerr', das parallel z,ttt Rerl.ngungsalctlon Iief .

GA

tlegls g ÞegLI$Ë gg- gg g g l ggË -i'J= Ir å Êljs
zum 6. L.la1e konnte lm Drisk, der }lerbstzu¡. erl'aßt werclerr.'rwi-
schen 28.8. (ohne 29.8. ) _und 6.11 . r,vâr dlð Beobachtun¿;aoiat-i.on
an_ 7q. T?e91. jewei.ls câo 615 Stunden bestbz'b. D.i.e HauplLlast cler
.â.rbel! teflüe-n-elch R.specht uncl I,{H, ctaneben standeñ G¡.rGK,
H.lìotherrRS¡W.Panrzer uncl E.Steppacher llrr Eins atz.-
Im Vergleleh zu d,en Yor¡ahren nur schwacher Zug bei Weerpentrus-
sard, Such- und Be.rgfink, was s-i-ch zu¡rrj-nclest f'ür ûie leir:ten
Arten aus dlen vorherrschenden ruhf.gen Vletterlagen clleges l]erb-
stes er:klären låißt. Dagegen gab es nrjue }laxj-na-seit Iìegirur der:
Planbeollachtungen (ohne r-nvasoren) l¡eim sperber (ursrrei 260),
9+lrl{efke. ( 47). t -Saurnp.teper (f 6oo¡, StiesJ.itz, (+7+o¡ , Griin rÍnir
(1440)r Star (16200) u"a. Außergewöhnlrõh hohe zahión r.qtrden
bel elnigen typlsehen ilruptfonsvögeln er¡n:tttelt: Blaumeise
52080 (lgat =' rrooo), Tannenmeise 28504 (t9?a = lgoo bel unvoll-
qtåintliger-Drfassung), Kohlmeise 5076 (t.gst = Bjj), Kleiber' 157
( 19?g = 76) t Blrkenzei sig 4O7 ( 1981 Et 155), Kreursctrnabel 1671
(1982 = 435), nlehelhäher l2oo0 (tgll - loooO). watrrscìreintf ch
eine Folge guten Srnterfolges br-.w. gerlnger l¡rukbifikatlon tler'
Díchen (n¡gfrelhäher). An Sõltenheltðn et.ñ¿ Schwarzstorch¡ Slch-ler, Sehellacller, RotfußLalker Schwarzlcopfmöwe und Jìotkeblp-ie-per erwä,hnenswert. Insgesamt wurtlen 59256?_'Ex. in 84 Ar-ben-2.:ie-
hend festgestellt.
ïifntervose I zähtùne en

Dle 1n der neuen Avlfau¡ra ausBewerteten l/lntervogelzä.Ìrlungeu
19BO/ü ïraren zwatr sehr aufscñJ.ußre-lch, aber nrlt-400 ZähIs.br.ek-
ken a 1lc¡u doch fiir manche Diotope schr-'schwach aìrgesj.chert. Wir
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bitten deshalb u¡r llitarbeit i'iir ein leicht abgewandeltes ?'öJtL-
progranìn. 3S hat d.afiir ein neues l'or¡¡tular entwickelt, das d.1e-
sen¡ Olt beillegt, lleitere llx. können bei tsS od.er SS angeford.elt
werrlen. Neu: ist vor alle¡r¡ d.er Hinwej.s ¡rKorrelctütor wenn d.er 3e-
obachter verlrutet, ttaß er auË irgendwelchen Grtinden den Bes'band
einer Art nur unvollständlg erfaßt hatr z.B. GoldhËihnchen im Hoch-
wald. oder Spatzen 1n dlcht bebauton Innenstäd,ten.
IIilfrelch wäre aucÌ¡ ej.ne großflächige Abschätzung d,er verschle-
denen Siotoptypenr z.Bc wLeviel ha tr'eld.er und l,liesen ¡nlt beson-
<leren Nahrungãqueifen (urst, Jauche), wieviel ha l{aldschonrrngen
etv¡a 1n elnem Rasterquad.rat.
Dle Wlntervogelzählungen slncl für die Naturschutzarl¡elt wichtfg,
weil für rlie Beurteih¡ng des ökologischen Wertes von Einzelbtiu-
nen, Grünla¡rtt und Acker d,er Winteraspekt wahrschelnlich becleut-
saurer lst als d.er Soni¡neraspekt

Abl< iir':¿unr¡en
-g--

GA
AB
vlì,
GD
HE
Þrll
îHi
IIJ
GK
GT,
IIt
3ï,ê
tìr.f

Brega:n.
Erisk"
Er¡n.
trb.
f,a'hf .
l{:ttz.
f¡&11 'I,lett.

Rad.
Rad.am.
Rhd.
Rop,
Sd.
Stockan.
WoL1r.
I,lw

G.A¡'nbtuster
A, ïrall
V,lllurn
G.Dobler
H.Eggenberger
l,l. Herrtprich
'I'.Hilsberg
H,Jaltoby
G.Knötzsch
G. Leuteneßger
11,L€uzlnger
B. f,abue
R.l,litreiter

K.I'1ü11er
R.Ortlieb
B.+I . Pltsch
U.Pfänd.l-er
B.Po¡er
J.Reech
A.Stingelin
3.Schürenberg
I. Seitz
R. Schlenker
S. Schuster
.4..Schmid.t
II. Schrnld.

A.Sohönenberger
M. Schnelder
R.Sokolowski
G.lhielcke
A.Ielchma¡rrr
S. Trösch
E.llhafuaann
P.vrllL1
II -V.ltll cht
E.ïlal-ter
H.We¡rrer
Eelnr.Werner

Kl'iü
RO
BP
UP
BPo
JR
AS
BS
its
RS
ss
ASn¡
HS¡n

.â.Sö
I'i9ch
RSo
GI
AÎ
sI
Elha
PW
utr
B{a
lflle
Helle

Bregenzer Aehniiind..
Ibiskircher Ried
kmatinger l3ecken
f,\rßachei Bucht/nhd,
f,!iedrLchshafen
K.onstaJoz
Lauteracher Rleô
Halblnse]- Mettnau

RadoIfzeIl
Rad.olf z. Aachmilirðr¡ng
Ilhelndelta
Rohrspitø/BJn.ð,.
Sa¡rilðeIta/Rhd.
Sto ckacher .Aachntlnd..
lloll¡natinger Biett
Wetüesrvtnkel/Rhô.

Sr¡end.en

Auf rrnsere Konten 724181O.O1 bei der schl¡elz. Bankgeeeil.schaft
Kreuzlingen untl 660 22658 00 l¡eI d.er Baden-Ïliirtt. Sank Kon-
stanz glngen fol.grnde Spend.en eln, filr itie wlr une herzllch
bed.anken:

A.Slmon 5O.- DIq, E.Scheffold 2O.- DI,l, P.Schmiô 5O.- IrM,
?.Al.chelberger 2O.- Dll¡ K.Roth 2O.- DM

Berlcht tiÌ¡er den Herbst 19Bt (abgeschlossen am 2O¡1 1.1 987)z

All¡4emeine Be¡nerku¡rgel !
Ï,|te sc-hon -dér Somnéif úar auch d.er He-bst d.urch außergewöhn-
11ch geringen Nieclerschlag uncl schönes Wetter gekennøolchnet.
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Dle Sonnenscheindauer war außer inr August lnrner (¡utf/Sep-
tember-Oktober) tiberdurchschnlttl-Ích. Der ganzei.Nled.erscñlag
fiel während weniger Tage¡ so vonl 1.-3.8¡¡ BJn 10.r 16. untl
21 .8.¡ arn 15.9. und 1.10. und erreiehte nur 60 % der d-urch-
schntttllchen Nled.erechläge. Trotzdem lagen kau¡r Sehllckbän-
ke frel, da iler Seesplegel vrlm 28"8. (fegel 544) bis 11o9.
(7+l ) kaunr sa¡k uncl clarauf infolge der heftigen l,Iied.ersehlä-
ge Ìfltte September wled.er auf ,76 crn anstieg.
Elst ltrt Oktober erschienen größere Sehlalnmbänke und itir lii¡¡r.rç¡.¡-
ber ist eln außergewöhnlicher Tiefstaxd unter 27O cm erreicht.

I.If t dern Spltzsehwanzstranclläufer gab es den 3, Srstnaeh-
wels filh clleses Jahr - tibrigens lm selben Gebiet und rlurch clen-
selben Beobachter wie díe beiden ersten (siehe 0lì 89). Darnit
fst dle T,all.t- cler lnsgesamt nachgewiesenen .â,rten auf 758 ge-
stlegen.
l{ettertilaten. mL tgetellt von der V/etterwarte Konstanz:

Ju].l. .ô,uA. Sept. okt.
I.{onatsnitteltemperatur 22rB

langJährlger Durchschnftt 18
Nieclerschlagsmenge Ín mm 18

langJtihrlger Durchschnttt 1O0
durehschntttllcher Pege1 Kstz,- 427

langJ?ihrlger DurchschnÍtt 457

llbers Erlsk. hlnweg
7 .9. uncl 17..

(uttrR,specht)

19r O
17 ¡A
76
100
5BO
407

156
,80

119
74tt

9rB
9r2
21
5o

1 4;6
14 ¡2
75
72

Då-e_ eJpz elne¡}. -AFten :,
Irachttaìrchex3 Am 18.9. vorf Drlsk. fllegencl (PtH), aber kelne
0kto berbe obachtungen .
Ohrentaucher: Außer¡iewöhnlieh frllh liegt einei Seobachtung eÍnes
ffi¡ €rn i.9. bei Harcl, eler õts an ?.1oo hier: ier-
wellt. Âm 22.9o 8ogâr noeh e1n zweltes Ex. vor clem S¿1. (Un).
Kormoran¡ Neun Beobachtungen zwisehen 2O.8n US Êx. Erm., I)*Koch)

qn 12.11., als 85 Þc. um 14.50 h übers Wollr. nach D flogen
(.a.nrH.f) r¡nat am.â.bend.500 Ex. tiber dte ltregenzer Bucht flfesen
rrnd dort wassern (nS). An der WVZ umrden lm Rhtt. (am 12.11-:) be-
reLts 4BO 3x. gezä,hlt.
Silberreiher¡ Am 14.9. 1 Dx, tm Rhd. (ÂS) und vom 8. - 15.10.
ffinwelher (N, Brlllrr\.Nestie rH.+H.Endrass ) "
Seidenrei.her:
Pl{) elne
Graurelher: ZwLechen

EÍn Ex. bel Altenrheln am 21 .1O. (Ê.Appenzeller:,
ergewöhnl1ch späte Beobachtung.

10. zLehen lnsgesamt 24 Ex.
naeh S tiber tlen See.

$chwarzstorctt: nm 27.9. 2 llDer Kstz.-Allmannsdorf nach S!'l (nSo)
ffi1 Ex. um 12rro h bej- Ñonnenhorn von N her tc,rnmenå.
und nach 1{ etnschwenkend. (nU) und" um 12.55 h bet Erisk. ¡raeh
Nlf (t{HrR.Specht).
Slchler: Bel Zugplanbeobachtungen an 11.10" 1ad naeh SE i.ibers
E]3,fTlffirR.spõõtrt ).
Hellig.eå Lb_19¿ ltn 8.1O. zdi nach Nl¡/ ìlbere ITI-etc" (liHrCf rR.Specht),

ggænç.i Efne am 1t.5"8, j-m Marlcelflnger Winkel von SS beobach-tete ü. tnlt Halsrlngr war an 12.5.79 als ZJiíhriges I an Gü.lper
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See (Onn) gezelchnet word.en. Beobachtungen vom 5.-22.8. von 2 - ,
Ex. dtirftsn d.agegen I'Iüchtl1nge betreffen. - Vlohl 5 I'fllclvögel arn
50.1o. vor dem-Rõp. (lu.l'tedleirAsnrAs u.ê. ).
Rostgans: Die Herkunft der ln d,en letzten Jahren auftretenôez

nem Bauernhof bel lrlühlingen (tt hn nörd-
Bp. rnit 9 Jungen, 19At mtt 6 Jungen,
2 Bp. mft 4 Jrurgen bzl¡. ohne Bruter-

et sich in siner Schaune im Stroh. Das
chl"eiereulenkasten inr selben Gebäude

Schlaneenadlerl Am 22.9. 1 Þro von NE über Nonnenhorn nach S"tf
ãiêhãtrÌl-1ES ) .
Wlesenwelhe¡ A¡n 16"8. lm Dr¡n, (D.foc¡) und am 18.9. im E¡isko
{-MH) Je ein I ziehend.
Sperber: Bei den PLanbeo

Gänsesäger3 Anfang Jul-i rnasslerter Dinzug der Mauoerg&iste lm Rhd.:
ãñ?:f-ã_6o, 11.7. = 5o0 melst fLugfähi[, 21.7. = 47o, in .â,u-
gust bls iiber 5OO, au¡ ?,1O. noch über 500. Danach Aufl-ösung der
Mausertrupps¡ an 19.10. = 70 Btegam., ?7.1O. = 2O Bsp. (VB).

1982 mit 4 Jungen rrrrd. 1981
folg. Der Brutplatz beflnd
2. Faar brütete in elnem S
(n¿e lrwu ).

zlehend. zwlechen d.e¡n 50.
von 47 at.r. 23.10. (tuHrR.S

Schella(ll-er: Am 2
nach NW (R.Specht
tr'ischacller ¡
davon a]-leln
Iin Erisk. 5

ll.otfußfalke : l{ied.er rela
lact.<f (Bpo)
11.9. 1d
(c,0,,¡rs) und an 22.9. über Kstz.

Âl p ens'bra¡¡d.läu f er ¡'22Oàd,-, bereits am
Oktober höhere Wert
12O a& 18.10. Rhd.'
Rh¿t. 1Bo (ru) , 12.1

bachtungen inr Erlsk insgesamt 1O4 Dx.
B. ùrd 6.11. mlt d,er lageshöchstsunme
pecht).

4.10. zieht 1 irnmat. niedrig über das Erisk.
). lrotoko1J. liegt voù.

fnsgesamt 19 Feststellunge
1, vom Unteraee mit max.

Durchzügler (R. Specht, G"{)

<¡he

)'

n zwlschen 2.9. und 14.10.
5 Etr. a^m 8.9. bei:'Rad.. (g¡
und über d.en Pfänder t (Vn

?ffi"11''' 
unel 27 '9' lm

a

0

tiv zahlrel trerbstdaten: Rhd 14.8. i
28.8. - 1ó (M.zinnerli 11.9. l Lnmat. d fBPo),

tAs). zL ehenile ann 20. Erlsk.

Barunfalke: tsei den Pl.anbeobachtungen lm hlsk. lnsgesamt 67 øLe-
ñ6ñããffinit Schwerpunkt ]hde Aug. /lnt. Sept.: 1o.8. i I und
1 .9. = 9 Þ(. (¡m). Über den Schllff ,ächen irq Wol1r. und Glehren-
noos a¡u 1.8.9.-lnsgesamt 1.1' I,lbellen Jagentl (UJrtr'.$chmolI),
letztl¡eobachtung am 26.10. (1 lm Elj.sk.,1 R.Specht)..
TilpfelsunÞlhU¡¡q; Zwischen 1?.8. (5 l.ìlt. Rhd., M.Zlnuerll) r¡nat 6.10.
@6 Beobachtungen úorn Rhd., \tJö11r., Badan. und Ref-
chenau, nq,I, B a¡n 2O.8. nhd. (SPorBla) und. dort zueätz1-lch 11
I'ainglinge (fUU).
Í.ranich: Am 12.11. je einer (d.erselbe?) vomittagg ilber Gund.hol-
ñ/ffiî. (c¡r) r¡nd aÉond.E: im Rhô. - &r 11.11. dort 5 (v¡).
Snitzschwanzstrandläufer¡ Tou 6.-8.8. auf einer tiberechi{emmten

tnachwels filb den 3oôensee (fwrYBttrI,tu
tl.ê. );, Protokól1 liegt vo!.

Bei strömend.em Regen rasteten am {.8. im Rhd.
3 .8 . waren e s Joacl. (ffi) . Dann erst wleder ab
e; rtrâ,xr 18 am 5.1o. Stockam (¡.Snj¡nVe), ml,nd.
(Vn¡ etarker Anstieg im November¡ 14.1.1.
1 o Erm. 158 (AB u.a. ).
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Zwerßschnepfe ¡ Am 16..1O. je 1 lìaclaru. (W.Hermattn rHLr l.Meier,
@ rb. (norrlschaudt).
lJaldschnepfe z Zu d.en bisher nur 1 Oktot¡erd.aten kommen 2 wel-
ffie!:-htnzu(s1eheÂvifauna):7.1o.(l)schrotz-
burg/Schlenerberg (r.UuUf) und 27.'lo. Rep.- (H.M.KocÈ,tr.We) Je i)
au8eidem 1 arn 1.11. lm lliefenrlect bei [engen/Hegau (AT) untl
6 (!) am 5.11. lm Deggenhaueex llal (nS).
Bege¡¡þr'êqhyqÅel¡ ab 25.6. bis htle Juli im Rhd,. mehrmals 1.
æ (t¡rTBrKI'¡ü). a.n 4.q. in stulimenden negén i2(VB) der zweitgrößte Herbsttrupp (siehe Avtfauna). Aul¡erhalb
4ee Rhd,. nur Je 1 am.12?7. Unterrèttnau ("*q), 15.8. Bottiehofen
(UScfr) , 17.9.-Radam (Cl) r¡nd 18.9. Uo[r. (lt,nf unstrl.Golãä''nor).
Brachvosel : Der Maueer- u¡ld, Schlaftrrr"då?tj"herbergtee eretnals
fiEãi-îõo-õ-fx, ( etwa 10ro üt 25. 10. i vn) - bereltã an .11 .7. ãaht-
te T3.450, ârn 1'1.9. da¡n BOO. A].s ¡Iahr,'ungEplåitsc wend.-en tr.o.
llfesen bet Unterueit¡rau inlO kn truftl.lnle (mex. 197 an 12.7.
qncl 14? an 1O.9.rDS), lm Hepbacher Riecl. in-10 k¡n fuftlinie-(18,9. ifber 2o0r'B.Hðfiter) únd ver¡iutlicÈ soga^r bei Minclers-
dorf/Stockach ln 6O km luftllnie benutzü (tl.itte Sept. bis %v 14.
DN. abentls nach Sn, HW"). Im !,1o11r. B am 1"1.7., re[elmEißig ab
hcle Au6g¡st (lBrM.blensi u.a.).

Sumpfläufer¡ Voin 2O. 50. B.
clèn wurde - a¡¡ì 21 .8. wahreche

D¡gkler ïlags qr'läuf er ¡
sta^ndes r¡nÖ der stabl].
d,urchzug, sei cllese ^á.r2.8. (P1,,¡) wrcl 'rlul.lr. 1

Sezelchnend.erweise hi e
11.-1?.9¡ âIû schrumpfe
perlcillachen Gewäsoer,

e uf

Stellvertreternd, ftir clen - wegen d,es l{asger*
en $letterla&e ertreu schwachen liullcoLen-
t erwähnt: Rhd,. 1.8.-21 ,1O. ruaxinal 11 am
18..-12.'11. maxi¡¡iaL 1O am 7.9. (AB u.a.).
lt eich ôer größte lrupp von 18 .Þr. vom
nd.en lltzelsee bel Markelfingen, elneu
auf (E.Zalral.ka, SS).

(vn).
AB

im Sd. 1, dêr d.ann tot aufgefirn-
lnlj"ch 2 (VBrKMtirll.Zi¡uuerH u.ê. ).

Rhd. war nur bel der ersten Zug-
O - ?O Þc. zwischen 21. unð 29.?.
Þ(. am 26.8. (Clrlrl.Fled1errASm).
an. 2.9.7. bei Bodnan (gWe ) nntl 9

lelcbryEsser]-¿iu{er¿ Ar¡ 9.8. RBp. 1 (V3rKiltürAS).
Gri,lnechenkel¡- Größter Inrpp rnit ?5 an (egentag 4.^8, im Rhcl. 

_ffi arn J.!. Rad,ãñ. (c+) und Je-9 a¡'lll./2.9. Drm. (
lloê.) una an 8.9. Stockam. (Hl'¡e).

we e
(vn
AuBe

Der SchlafpLatz in
1 stark beeetzt¡ 5

, später bis zu 2Q bzrs. ,1rhalb d,ee Rhd.. n¡arlnral 10.
an 14¿8. Mett. (SS).
$cbwa¡Z&qpfn$we ¡ Am 1 6. und 27
ffi26.8. waren 2il
1dJ. Untl a¡n 28.8. 1ad.. ln Ruhe
nerli). Am 1r.1O.- z'og 1ad.. lm

.8. zelgte sich eine dJ. a¡r d.er
J' lrr Rhd., am folgenclen Tag noch
kleid (GA, ASnrrW. tr'iecllerrPWrI,l .ZLm-
XrC-sk. nach SE (R.Specht).

ZwerqQl¿ei Im Enn. kulninlerte der Dr¡æhzug rnlt 55ad.+15clJ. an
ZTlB.-Tffioch)r â8.1.9. tìraren es noch 2226, am 2.9. 18¡6 ùnd
am 9.9. noch 1427 (D.KochrAB). Irr Rhd.. zähite GA arr 26.8. 81
und ES an !.9. etwa 10O. Bts Anfang Oktober bleiben hier ZO -
SOr.itberwiegend ôJ. Arr 19.9. waüen es nur 18, tlafü! im Jirm.

å1,,,Íll:n?àill"a"*u 
Beobachtuns arn 18.11. bei }Iorn/Hörl 1ad./
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Silbermöwe:, PW sah arn 19.10. bei Kesswll l ctJa{. zusarrmen mtt Welß-
[-opffiffi.
Weißkonfmöwe I Wie echon im versansenen Jabr wiedter sehr frtihes
ffid':2:6.41(ss),á'6"6,|.,19(GA)¡1'|.1,140l5.B'
22o) davon runcl 130ad. ¡ 5o.8. und 2r.9, Je 25a (vBrEs). Æn 16,10.
wa¡èn noch 60 lm Erlek. uncl a¡n 26.10. noch 80 a¡¡ der Erega.n.
(tOad.,r2osubacl.), Im flovember lagen clle Zahlen ilann schon r¡nter 50.
I'lan glnröwei Âr 27.8. ruhten Simmat. âüf {ler Sanalbank in dler Rheln-
mffi@=ìisarüren nLt lleLßkopfmöwen (Vg)r-8r J0.8, war dort noch
elne (GÂ u.a.), tlesgletehen ann 16.9. (vB). H.tr?Les beobachtete
1 irnmat .. (2. ïffñterkLeld ) an B. 1 1 . vor Kstz.
Sranrclseeschwalbe: Sehr früh, am 2616.,erschlenen 2lnr Rb.d.. (cA),
@.8. Þts 12.9. 7 Beobäehtungen von 1 Dx. (cLrvil,

tifif;gth1l*""t1 
u.a.). rm nrm, zelgte sJ-ch 1 arn 1o. unû 14.8,

Il¡fege-qq-ç¡IuQlþe3- Yon clen Enite Juni an tler Bregam. von KFIIi be-
ïffiffien (on t{r' 9o) sab es berelts-etne Rüc]¡rnelitung:
An 21.8. wurd.e eine beí Biamitz gefÏnilen¡ gepflegt txtd wled,er
frelgelassen (fuU).

2ad"r. ln-Srutkleltl fn der trh. (v¡),
eid (npo) - Jnllclaten slnct sehr
ehtung S 1 .9 . Rhd . 1ad. Lrn Ruhekleid

Weißbartseeschwalbe! Âm B, 7.
am 51 .'l . noch 1ad.. lm SrutkI
eelten. Nur elrie Herbstbeoba
(vn).

am 25.8, miñd. 2, vom 2
11 u.a. )

lungen ln Rhil. vqm 1O.8¡ - 29.9.¡
5-4, a¡n 1 .9. 2 (v3rG.â,rM.ZJ.mmer--

Ìfetßfltigelgeeschwalbe ¡ Feststel
6 o-28.8 

^

SperlÍnsskauz: An 6 .11 . entdeelcte ÂSö aur clen GÞbhardsberg/Bre-
) 1 Ex, ¡ ctas von KleJ.nvögeln heftig gehaßtgenz (590 m Seehöhe

vnrrde. Dle letzten Meldungen vom Pfåinilerstock clatieren von Ju-
li 1955.
Alpeneeßler: Im trlrislc

Ringeltaube: Âm 5.1O. wurden ilber d.en Erislc. 1800 und ilber Kstz.-
ãilña¡Ì:Iñ'ã-ðãff 49oo gezählt, â¡¡ 7.1o. 52oO tm trisli. ünd 1o2oo
über Kstø.¡ am B,l0r 6500 auf den Pfänder, 42OA J-n Brfsk. uncl
6800 über ß.stz. Der nä.chste Zugtag war der 1r.10. mLt 248OA auf
dem.Pfäncler, 1O0O0 lm Erl-sk. und AOOO tei Racl. (SS¡¡ mlt llOO
auf dem ?f?í¡der, uncl 1100 lm Erisk. war der Zug am 14.10. lm we-
sentllchen beenctet. Insgeeamt rvurilen rund 96000 Vögel ziehend
notÍertt 727OO liber clen Pf?incler, 521OO irn nrlsk¡ üD.d etwa 22O0O
tiber Ks'bzo wobei letztere mÍnclestens û.I. mit Jenen vom Ellsk.
ldentlseh'¡ein cttirften (pf¿i¡d.er: VB'KI'Iü; Erlsk.: MH rr.â.; Kstz.-
Allmannsclorf : AB, RSo ) .

ElñãeLvö[el- regírs trÍ
Bodlman.,

, wurclen atrt f . ¡ 5., 7 . u¡rd 11 ,9. ziehencle
ert (MH u.a" ). 

- 
ASm-sah am 17 .9. einen liber

Zugbeobachtungen von Spechten in ErÍsk.: Vom 23.9. - 25.1A. 18
suñtspechte, davon 4 ffilIõ-- una , am 8,1o. Am 2r.1o. 1 Grau-g ñ an ä9.9. 1 .GrünÊpgcht und an 29.9. 1 SebwaTzgpech,il
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ðer íiber trlhf. nach SD zog (lttrI u.a.)
Spompieper¡ An 23.9, einer auf d,em Damrn an d.er' Rhelnmündrurg
(VB) - Ietzte Beobachtung Herbst 198O.

1-1 htr. festgestell"t.
r 3ei d.en Plaubeob

z sher max. 360c-, 1

aufgrund. von
17 .9. = 515

Brachpieper: Am 28,8. 6-7
ffid.anoch D. Utr

im trlrßacher Rled (GA'M.Zlurnerli u.a.),
lieherwelse werden auf dem Ífegzug nur

welse bei Regen
,14, 7.9. = 486,

achtungen im Erlsk. inegeeamt, 4147
981 ). Höchste lagessunmen ausnahms-
Schlechtwetterfronten: 6.9. Ê¡

(t&, GK'R.Specht u.a. ).
Recht frtlh ab 17.9. lrlvr. (M.zi¡u¡rrer11) und 19.g.

ffior.tbereits[agesãì¡¡nnerrrù¿¡¡1o,runa*-á6.g.=-6óB!Xrl
insgeeamt 5142 Du:¡chzitgler, und. cla¡nÍt normales zugJahr. -'

BolU.ç.}rplggeåi $_ 17 .9._ Rhd. _insgesamt 14 Ex. , d.avon 2 Trupps
? ã Ex, (GDrn0rM.Zfmmerll). 2 Zugdaten von Ërisk.¡ ZS.g. uñA
7.1Q. 2 trzw. 1 nach Nll (MBrR.Specht)..
nausrptsctrwanz¡ 10 Zqgdaten mlt 1? Þr. vom 15.9. - 16.10. ausffivie1.lnvergtãicn.",'-a*nvorjãrrrglIl|tagessum-
men bie max. , Iùr. (MHTGKTR;Specht).

iffi3 tï33i"ilrË:ä."iå $fuåo1'?*î"r:'1':* 
Buchen-

ranne.n¡nelåe¡ Stärkste fnvasion seit 19?B ¡nit insgesannt 28104 Ex.
@:u9.2.111(nisr.e!.ry*o-isoo'197B7'6oo;îõBii.--.
lpgbeg_ixwt 27.8.2 Rhcl. 28 ziehend (GA), DrJ-sk. 5 zieheird; 10:8.Rhd. ilber 10O ziehend. und Srish. 59. Ilurchzugsspitzen fm trtriek.rleutlich rrüher ars bel d.er Blau¡¡relse: 14.9.-= i7g6; 2o.9. -1554, 27.9. - ,186; 28,9. = 2127 Ex. (tttHrGlCrG¡,rR;Specht tr.a.).
Slaqrtre,Lse¡ }flt 52OBO ziehend.en ln Drlslc. bedeutencl stärlcer:er
DüFõËñEãIg im_lnlgsionoJahr 1981 (= jãooo). -u"=õrrãus 

ab 28.8. ibie 2'1.9, etwa lo-4o/Iag, von 1.10. - 21.10. Hauptdur'õt¡zug mit -

{q}guo4qn.Spitze4tagen: f,-10. = 45O5¡ 7.1O. .- 1?581, B.tol =4163, 10.1o. = 467t Ex. (unrGKrR.speðhtrBS u.a. ).
I(ohlgg.ig.e¿-Außergewöhnlich etarker Durchøug in E'risk. nrit ins-gesant 3076 ziehenden ab 71.8. und. höchsteñ [agesgurnmen zwi-
echen 5. u¡¡ri.27.1a. nlt 5 ma1 bis 15or 2 ural bfs 25o r¡nd l nal
5O0-5BO Þt. (mlr'CXrlioSpechtrBSrGA u.a. )i Analog zu¡n bìrlsk. a¡n
?.10. starker Dr¡rchzug bei istã.-All¡nariùsdorf nlt ?4 Ex. r¡ncl
9.10. = 257 (nSo¡ ln Erlek. = 0r da Winiistärke 4-5).
Kleiber¡ $Ift 157 Ex. øwischen 71 .8. und. 24.10. sehr starker
fficñz¡¡ã fur hlsk. und höchsten fagessunmen am 27.9. Ê 14 wrd
3.1o? =-15 a)r. Bigher max. 76 zlehend.e Iìx. 1g7g (Beobachtungs-
lückent), IilHrGKrRr-$p*chtrGa u.a. Durchzugsueginni e5.9. 1 ri.
im Sd. (GA, ASrnrW. Fi edLer).
Beutelrnelse¡ Recht frtih ab 21 .7. in der FÞ. (M.Ziurnerli) r¡nd.
ZT;?;TC-T3s ) , sowle zB . / zg. ?. wottri ect (Ãn) . 

- 
scñaene Durch-

zugszahlen gegenüber 19BZ in allen Gebfeten, z,B, nrisk. tB4
zlehencle zwiecheu 5.9. lnd 5.11. (MHrR.specrrtrcr) 19Bz I¿ér
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?50 Ex.¡ außerclem max¡ I am 14.9. und 3o afi 16.9. im Wollr.
(Áti¡, B-nx. 16,1o. l,loos (ca) qncl 21 Erc. rb. (R0rTJ.Schaudt).

9.9. bis 6.'11, mit allerellngs nleht so geballtem .Àuftreten
wfe 1977. Spltzenzugtag ist tler 16.10. mit 1600 bei Nonnenhorn,
7473 E?ink,-(Jeweilã Zugrtehtung NW) uncl 22OO Etm. Wie gewohnt
ftthrte d,er Zdgweg entlang d^ee ifber'linger Sees (Ûberlingen z.B.
lnsgesant 9227 T;r-. a¡n '16./ 1.7,1O., Ghr.GönnerrD.Koch) rrncl kniak-
te ãt See-ETrde naeh SW ab, (MHTGK;n.SpeehtrIIWerGÂrE.Steppacher ü.â.).

Pirol: Im Ïrlsk. 15 zi
fel-T-farTiiges Þc. am

ElchelhËlher c Nach 1977
séhr staike Invaslon mL

ala!

ehendle ab 51.8, uncl extrem sp¿ite Dæten:
21 . ).27. r¡nd 28.9. (MHrGrrRlSpeehtrGA),
(= 30000 Erlsko) nun eLne ebenfalls
t 52000 llrrchzitglern ilberrn 3ïtsk, vom

lst deshalb sehr wahrschelnllch. Âußerdem 1 singendles ð bei llo-
nanshonr âû T.'l . (lw). Der .Dnrrclrzug tm DrÍsk. sèhr stark mJ.t
5O9 Ex, zwlschen 14.9, und 5.11. mlt maximaL 2g am 14.9. üild.54

Stieelitz: Mlt
bls 6.11; mlt
497 an 11"10.
1979 = 4500; 1

Sfrkenzeislg¡ Von zahlrelchen Beobachterrr wurd.en d.en
Sornmèr h-ilduich B. in cler Fbo und fin Scl, beobachtet eine 3ru

am 1t.1O.
.Ex" (an, u,l
gen nlt 13-ßx,., außerd.em 1O Seobachtungen aus tlem Rau¡r Rad. urit
14 Ïx. (cn).
f'lclrt
(Plv¡
gau f/rT) uncl dfe Zugda

uncl 5,1zwlgehen 50.8.ger Àrt.

Der nächste Rundbrlef enthält öen Berieht iiber clen Winter B]
- bÍtte sendlen Sle lhre BeJ.träge bls spåitestens

74ZZ E5r. lnr nrÍslc. sehr starlcer Durehzug vom 5.9.
nax. 521 am 27.9.¡ 49, arn 26.9.s 557 am 8.10. unil
(t*nrR,Specht uoa. ). Bisherige Durchzugszahlen:
98O = 42OO; 1981 = 4500; 1jB2 .= 4740,

(i:,tHrCtrrR.Specht), Im Wollr. 10 Beobachtungen mlt 19
), hj.ei'- ma.x. 17 atn 7.10, (Blo), Rhd. nrrr 2 Beot¡achtun-

Àxn 14^'1. urld 17o8. Je 3O tiber Ro.manc;ho..:n
:fash bis 75 in Tle-fenrled bei Tengenr/He-
ten anrs clem Erlsk. rnit insgesa:nt 1671 Hr
1. zelgen invasf.onsartiges Auftreten d.ie-

HaraLcl Jaeoby, BeyerS-estr. 2?-, b775O Kons
(TeI, I o75r1 /65657)

genzen

1

t

B4

aÍLz,


